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mitat und an den Kronstadter Distriet, und nordlich an
den Udwarhelyer und Tschiker Stuhl nud einen Theil vom
Oberalbenser Comitat, hat den Alt und Fekete ügy zu
seinen Hauptflussen, und 543 Quadratmeilen Flachenin
halt, worauf sich 4 Marktflecken und 3203 Dorser be
finden. Hieron sind die merkwurdigsten:

Sepsi-Szent György, w. Singyora, der
Hauptort des Schepschier Filialtnhls, ein Marktflecken
und Taxalort am westlichen Ufer des Altfiußes, sudwest
lich vom Büdös, das Stabsquartier des Szekler Hussa
renregiments. In seiner Nahe besinden sich mehrere Mi—
neralquellen.

IIIyefalva, w. IIllio, ein Marktflecken und
TaxalortFStundesudlich vom vorigen.

ZalAny, ein Dorf nordlich von Szent Gysrgy,
mit einem Sauerbrunnen, und auch einer Glashutte in
der Nahe.

Bodok, ein kleines militarisches Dorf ostlich vom
vorigen, jenseits des Altfinßes, hat einen vortreflichen
Sauerbrunnen.

Készdi-Vssirhely, oslich von Bodok, ein
großer Marktflecken und Taxalort, der Hauptort des
Keßdier Filialstuhls, und das Stabsquartier des zweiten
Szekler: Infanterieregiments. Nordwestlich, etwa 2 Stun
den von hier befinden sich die merkwurdigen Berge Büdös
und Balvanyas, und noch etwas weiter nordlich, grade auf
der Grenze des Tschiker Stuhls, der so tiefe St. Anna
See, gleichfalls auf einem Berge.
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